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  Hier Bild einfügen 

zur Veranstaltung B 56/19 „Basismodul Outdoor-

Praxis“ entsprechend den Teilnahmebedingungen der 

Akademie der Sächsischen Landesstiftung Natur und 

Umwelt. 

Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit unsere Online-

Anmeldung unter www.lanu.de  

(Bilden/Veranstaltungen).  

Die Anmeldung ist auch per Post/Fax möglich. 

Fax: 0351/81416 666 

Post: Riesaer Straße 7, 01129 Dresden 

Die nachstehende Erklärung erfolgt freiwillig und ist jeder-

zeit widerrufbar. 

Mit meiner Unterschrift willige ich ein, dass meine perso-

nenbezogenen Daten zu Zwecken der Veranstaltungsorgani-

sation erhoben und verarbeitet werden dürfen. 

 Bitte informieren Sie mich auch in Zukunft über Veran-

staltungen der LaNU. 

Name, Vorname: 

_________________________________________ 

Anschrift: 

_________________________________________ 

Telefon: 

_________________________________________ 

E-Mail: 

_________________________________________ 

Unterschrift: 

Kontakt  

Simona Kahle 

E-Mail:  simona.kahle@lanu.sachsen.de  
Telefon: 0351 81 41 66 13 

Veranstaltungsort 

Forsthaus Kreyern 104 

Staatsbetrieb Sachsenforst 

01640 Coswig  

 

Teilnahmegebühr 

Die Teilnahmegebühr beträgt 65,00 €, im Teil-

nehmerbeitrag enthalten sind Kaffee und Tee 

während der Kurszeit.  

Eine Anmeldung ist erforderlich. Anmelde-

schluss ist der 29.07.2019.  Sie erhalten eine 

Anmeldebestätigung und Rechnung. Die Teilneh-
merzahl ist auf max. 8 begrenzt. 

 

Mitzubringen: 
Eigene Verpflegung 

Isomatte  

Schlafsack (Komfortbereich bis 5 C*+) 

Eine Decke für die „Stille Stunde im Wald“ 

Biwaksack (optional) / kein Zelt !!! 

Kleines Kopfkissen 

Unterlegfolie 

Mückennetz (optional) 

Kopfbedeckung 

Taschenmesser / Besteck komplett / Becher für Heißgetränke / 

Teller + Müslischale 

Thermoskanne (optional) 

Wettergerechte Kleidung (Nässe-und Wärmeschutz), Wechselsa-

chen v.a. Socken 

Persönliche Hygieneartikel / kleines Handtuch 

1 Rucksack mit mind. 35 l Volumen 

1 kleiner Sitzhocker / Sitzmöglichkeit 

Zeckenschutz (Spray etc., Repellent) 

Stirnlampe / Taschenlampe, Fernglas 

Basismodul „Outdoor-

Praxis“  

 

Workshop für Wald-

pädagog*Innen, Umwelt-

bildner*Innen und  

Interessierte 

 

30.-31.08.2019 
Veranstaltung B 56/19 

Forsthaus Kreyern 

 



Waldpädagogen führen und leiten interessierte 

Teilnehmer primär zu ganz gewöhnlichen Tages-

zeiten durch den Wald. 

Doch im Rahmen der Beobachtung von Flora 

und vor allem der Fauna stellt man fest, dass 

ein überwiegender Teil der heimischen Tierwelt 

in unserer Waldlandschaft vorwiegend dämme-

rungs- und nachtaktiv ist. 

Wie sieht es mit ornithologischen Führungen  in 

dem bereits weit vor der Morgendämmerung be-

ginnenden Vogelgesang aus? 

Bietet der Wald am Abend und bei Dunkelheit, 

bzw. beim Erwachen eines Tages nicht völlig 

andere Eindrücke für unsere Teilnehmer/-innen 

als zwischen 9.00 - 15:30 Uhr? Entdecke und 

erlebe ich hier nicht eine ganz andere Akustik, 

gerade zu Beginn oder auch erst am Ende eines 

Tages, wenn Waldarbeiter, Pilzsuchende, Moun-

tain-Biker, Wanderer und Geo-Casher den Wald 

verlassen haben? 

Im besten Fall erreichen wir mit einer waldpäda-

gogischen Führung  ein harmonisches 

„Einschmelzen“  der Teilnehmer/-innen  in der 

uns vorliegenden Landschaft, um das Innere 

dieser Person anzusprechen und damit für „das 

Besondere“ zu sensibilisieren. Oftmals sind es 

doch eher die ganz stillen Momente, die etwas 

in uns bewirken und nicht in Vergessenheit ge-

raten. Viele solcher „stillen Momente“ finden 

sich im Wald zu eher „ menschenungewöhnli-

chen Besuchszeiten“. 

Hieraus ergibt sich für zukünftige und beste-

hende Waldpädagogen die Herausforderung, den 

Teilnehmern/ -innen als kompetenter  und ver-

antwortungsvollen Gruppenbetreuer/-in einen 

geeigneten Pausenplatz, der für eine begrenzten 

Zeitraum die „Wohnbasis“ für alle darstellt,  

 

nach  ganz bestimmten Grundkriterien auszuwäh-

len und  eine sich lohnende Veranstaltung  für un-

sere Zielgruppe zu gewährleisten. 

Wir beziehen hier beispielsweise  auch eine unvor-

hergesehen längere Pause mit erhöhten Nieder-

schlägen ein, die man sinnvoll  als Gruppe unter 

einem  ausreichend großen, gut abgespannten und 

schnell aufgebautem Tarp verbringen kann. 

Offene Fragen bezüglich der Ausrüstung  werden in 

diesem Workshop durch eigene Erfahrungen beant-

wortet. 

Im Vorfeld wird ein Teil Theorie stattfinden, der 

aber auch im Outdoor-Bereich abgehalten werden 

kann. Die restliche Zeit wird der Kurs praktisch 

gestaltet, die Teilnehmer zum selbstständigen 

Durchführen angeleitet. 

 

Freitag, 30.08.2019 

15:00  Treff Parkplatz gegenüber Forstamt/ Forst-

 haus Kreyern  
  

15:15  Begrüßungsrunde, Organisatorisches, Ab

 laufplan, Aufbau einer provisorischen Un

 terkunft 
  

17:15  Pause 
 

17:45 Erkundung des Waldgebietes für weitere 

 Aktivitäten 
 

19:15  Abendessen 
 

20:15  Exkursion „Geräusche des Waldes in  der 

Nacht“ 
 

22:30  Rückkehr und Vorbereitung der Ex-

 kursion am Samstag 

23:00 Nachtruhe Basiscamp (Forsthaus Kreyern) 

Samstag, 31.08.2019 

05:00  Guten-Morgen-Kaffee oder Tee + Mini-

 Snack   

 (Sonnenaufgang 6:15) 
  

05:20  „Stille Stunde im Wald“, leises Aus

 schwärmen und Besetzen der Beobach-

 tungsplätze 
  

07:15  Sammeln, Antreten des Rückweges 

 zum Basiscamp, Auswertung 
 

08:00  Frühstück 
 

09:00  Abbau Basiscamp  
 

09:30  Theorie 

 - 1. Hilfe im Wald/ Rettungskette  

 - Aufbauvariationen eines Tarps 

 - Teilnehmerfragen 
 

12:15 Abschluss und Auswertung 
 

Optional: 

12:30—14:00 Gemeinsames Mittagessen in der 

Brunnenklause (Friedewald) 

 

Der Workshop wird von Herrn Christian Klepper 

geleitet. Herr Klepper ist staatlich zertifizierter 

Waldpädagoge, zertifizierter Natur– und Land-

schaftsführer, Reiseleiter Skandinavien und 

arbeitet auf freiberuflicher Basis mit der Sächsi-

schen Landesstiftung Natur und Umwelt zusam-

men. 

Die Teilnahme am Kurs wird als D-Modul im 

Rahmen des sächsischen Lehrganges zur/m 

staatlich zertifizierten Waldpädagogin/en aner-

kannt und gilt als Fortbildung für die Rezertifi-

zierung des Waldpädagogik-Zertifikates. 

  Inhalt und Programm 


